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Einfuhren aus Drittländern. Rechtliche Risiken und 
Hindernisse.

Diskussionen um die Thematik „Grenzabfertigung von 
Importsendungen“ beschränken sich häufig auf die 
Bereiche Zölle und Steuern. 
Das ist aber nur die eine Seite der Medaille. Einfuhren 
aus Drittländern können weiteren VuB unterliegen, wie 
uns das Beispiel CBAM zeigt. Auch Vorschriften aus 
den Bereichen Verbraucher- und Umweltschutz, 

Normen und Standards, Antidumpingzölle, gewerbli-
che Schutzrechte etc. können Importsendungen unter 
betrieblichen Gesichtspunkten behindern bzw. verzö-
gern. In jüngerer Zeit sind auch mehr und mehr Ein-
schränkungen auf Grund von Länderembargos in den 
Vordergrund gerückt.

Eine interessante Lektüre wünscht Ihnen
Franz-Josef Drees

Editorial

Themenbrief 

Export & Zoll AUGUST
2026

Einfuhren aus Drittländern
Risiken und Hindernisse: Ziele, Schutzbereiche, 
Embargos, Maßnahmen

Einleitung
Importzölle werden meistens mit der 
Erhebung von Einfuhrabgaben an der Grenze 
verbunden. Womit im Normalfall eine EU-Au-
ßengrenze gemeint ist. Unter Umständen er-
folgt noch eine Verknüpfung mit Problemen 
der Einfuhr-Steuerbelastung. Das ist aber nur 
die eine Seite der Medaille. Die Zollämter 
haben ihren fiskalischen Aufgaben mit dem 
Einzug von Zöllen und Steuern nachzukom-
men.

Doch es geht um mehr. Den Zöllnern – und 
auch einigen anderen in die Einfuhrabwick-
lung involvierten Behörden – obliegt die 
Überwachung und Kontrolle von güterbezo-
genen Schutzmaßnahmen, die beim Export, 
nicht zuletzt aber beim Import von Gütern, 
eine entscheidende Rolle spielen können. Mit 
den von den Zöllnern so bezeichneten Verbo-
ten und Beschränkungen, abgekürzt VuB, 
sind umfangreiche Vorschriften gemeint, die 
der europäische und deutsche Gesetzgeber 
erlassen hat, um berechtigte Schutzbelan-
ge der Wirtschaft und des Verbrauchers zu 
überwachen und ihre Einhaltung zu gewähr-
leisten. Als schutzwürdige Bereiche, für die 
besondere Regeln erlassen wurden, gelten 
primär: Umweltauflagen (C02-Beschränkun-
gen), Gesundheit von Mensch und Tier, der 

Pflanzen- und Umweltschutz, güterbezogene 
Normen und Standards, das Urheber- und 
Markenrecht, die Produktpiraterie. In den 
letzten Jahren sind auch Einfuhrrestriktionen 
aus Sicht des Embargorechts verstärkt hinzu-
gekommen.

Importgüter, die den in den Verboten und Be-
schränkungen des Gesetzgebers definierten 
Auflagen nicht entsprechen, sind u. U. nicht 
einfuhrfähig.

Die Anzahl der durch Verbote und Beschrän-
kungen erfassten Güter ist nicht unerheblich. 
Es ist Sache des Importeurs, nachzuweisen, 
dass seine angemeldeten Einfuhrgüter den 
Regelungen und Standards für eine Über-
führung in den freien Verkehr der Union und 
damit Deutschlands entsprechen. Dafür haf-
tet er. Doch wie erfährt man als Einführer/
Zollanmelder überhaupt, dass es Verbote 
und Beschränkungen aus Einfuhr- und Zoll-
sicht gibt, und wo findet man diese? 

Dieser Themenbrief versucht Antworten zu 
geben und weitere Infoquellen sowie Verhal-
tensregeln darzustellen. Infoquellen (ohne 
Anspruch auf Vollständigkeit) sind bei den 
relevanten Einzelthemen genannt.

Herausgegeben von 
Franz-Josef Drees
Referent für Zoll- und 
Exportverfahrensfragen, 
Exportconsultant und 
Seminarleiter
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